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Wieder M88» Arbeitslose wenigerSMMt dm Kamps WrwWsKu Briidrr!
Aufruf -er ReWvrovagali -aleltung -er NSSW.

Berlin , 8. Sept . Im Kampf gegen die Arbeitslosigkeit ist. wie
die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenver¬
sicherung berichtet ein weiterer bedeutsamer Fortschritt erzielt
worden. Die Zahl der bei den Arbeitsämtern eingetragenen Ar¬
beitslosen ging in der Zeit vom 1K. bis 31. August um weitere
287 888 lt .8 Prozent ) zurück.

Nachdem bereits seit längerer Zeit der diesjährige Arbeits¬
losenbestand unter dem des Borjahres lag , wird mit rund
1128 868 Arbeitslosen auch der für den gleichen Stichtag des
Jahres 1831 erzielte Bestand erstmalig unterschritten.

Neben den landwirtschaftlichen Bezirken haben auch einige in¬
dustrielle und dicht besiedelte Gebiete (sowohl in absoluten Zah¬
len wie anteilmäßig ) eine überdurchschnittliche Abnahme aufzu¬
weisen , so Westfalen (minus 21 888 oder 6 .2 Prozent ) , Mittel¬
deutschland ( minus 22 888 oder 6,6 Prozent ) , Niedersachssn (mi¬
nus 18 888 oder 7,7 Prozent ) .

Am 31. August entfielen auf die Arbeitslosenversicherung rund
368 688 , auf die Krisenfürsorge rund 1178 688 Hauptunter¬
stützungsempfänger. Die Zahl der anerkannten arbeitslosen
Wohlfahrtserwerbslosen betrug rund 1661 888. Im Arbeits¬
dienst wurden nach der Zählung der Reichsleitung des Arbeits¬
dienstes zur Zeit rund 257 888 junge Deutsche beschäftigt.

Durch die Vermittlung der Reichsonstalt werden fast 288 888
junge Landhelfer in der Landwirtschaft untergebracht sein.

Die Abnahme der Arbeitslosigkeit erstreckte sich im Monat
August auf alle Bcrussgruppen . Durch den Einfluß einer unter
arbeitsmarktpolitischen Gesichtspunkten zielbewußt betriebenen
Arbeitsvermittlung ist der Arbeitsmarkt für Männer seit Ende
Februar bedeutend stärker als der Arbeitsmarkt für Frauen ent¬
lastet worden.

BolksfvzialMOes EhrengM
in der Malz

Neustadt-Hardt , 8. Sept . In der Pfalz ist zu einer '
Selbst

Hilfeaktion aufgerujen worden . Die Grundlage dafür bildet das
sogenannte „Volkssozialistische Lhr -mgesetz"

, das jetzt veröffent¬
licht worden ist. Es enthält acht Artikel . Nach Artikel 1 hat
sich das pfälzische Volk dieses Ehrengesetz selbst gegeben. In
Artikel 2 heißt es u a. : Wer sich vergeht an Wesen und Inhalt
der sozialistischen Volksgemeinschaft, über den sprechen die durch
ihren Sozialismus verbundenen Volksgenossen in ihrer Gesamt¬
heit die Strafe aus . Ein solches Urteil spricht den anderen das
Recht ab . sich Volksgenosse zu nennen und entbindet die Gesamt¬
heit, ihn als Volksgenossen zu betrachten. Artikel 3 stellt die
Verstöße gegen das Ehrengesetz fest. Danach macht sich eines
Vergehens schuldig wer bewußt die oolkssozialistische Aktion sabo¬
tiert , wer als Mitglied des Kuratoriums der volkssozialistischen
Selbsthilfe usw seine ihm übertragene Tätigkeit vernachlässigt,
wer als Mitglied der Aktionsorganisation Rücksichtnahme persön¬
licher Art übt , anstatt seine Befangenheit zu erklären , wer als
Arbeitgeber oder Arbeitnehmer während seiner Mitgliedschaft
pflichtwidrig handelt und wer auch nur einen Pfennig der volks¬
sozialistischen Selbsthilfe veruntreut oder verwirtschaftet.

Ueber die Durchführung des Ehrengesetzes wacht ein Ehren¬
gericht. Folgende Strafen können verhängt werden : einfacher
Verweis , strenger Verweis , Enrzuz des Ehrenzeichens der Volks¬
sozialistischen Ehrenlegion , Verhängung der Volksacht. Die Or¬
ganisation der Volkssozialistischen Ehrenlegion wird in Ar¬
tikel 7 behandelr Mitglieder der Ehrenlegion sind Betriebe,
Aemter, Geschäfte , dre jedes einzelne Glied zu einer Zelle zu¬
sammenfassen und sich zu einem festen täglichen Beitrag ver¬
pflichten . Alle diese Betriebe usw . führen auf Sen Geschäfts¬
briefbogen. am Schaufenster uiw. ein Ehrenzeichen. Grundsätzlich
gibt ( nach Art . 8 ) jeder nach seinem Gewinn , seinem Gehalt , sei¬
nem Lohn und Einkommen : keiner gibt mehr als er kann, keiner
weniger, als ihm der Volksgenosse wert ist.

Unter Angabe der täglichen Abgabe werden die korporativen
Mitglieder der Ehrenlegion veröffentlicht, das Gesetz stammt von
der Gauleitung der NSDAP.

AWminifter Dam am Eiderdeich
Berlin , 8 . Sept . Im Rahmen eines Festaktes wird am 11. Sep¬

tember Reichsminister Darre den ersten Spatenstich zur Durchfüh-
umg des großen Landeskulturwerls an der Eider vornehmen.
Durch ein System von neuen Dämmen , Dammerhöhungen und
Entwässerungseinrichtungen soll die Eider dem unmittelbaren
Einfluß von Ebbe und Flut entzogen werden . Die zum größten
- eil fruchtbaren Marschböden und überschlickten Niederungs¬
moore werden vor der drohenden Versumpfung bewahrt . Das
Werk soll im Jahre 1935 , spätestens 1936 vollendet sein . Die
Mittel werden durch das Arbeitsbeschaffungsprogramm der
Reichsregierung und dem preußischen Staat zur Verfügung ge¬
stellt, soweit sie nicht durch Zuschüsse aus der werteschaffenden
Arbeitslosenfllrsorge und durch einen niedrig gehaltenen Beitrag
ber zu einem Deichverband zusammengeschlossenen Beteiligten
gedeckt werdeu.

Berlin , 8 . September. Die Reichspropagandaleitung
der NSDAP , erläßt einen Aufruf , in dem es heißt : Unsere
deutschen Brüder in Oesterreich stehen mitten in ihrem Be¬
freiungskampf . Die separatistische Regierung Dollfuß wehrt
sich verzweifelt durch Terror und Verfassungsbruch. Der
NSDAP . Oesterreichs ist aber jede politische Tätigkeit ver¬
boten ! Jede Propaganda in deutschem Sinne wird mit
Terror unterdrückt!

Jeder Deutsche hat unter diesen Verhältnissen die natio¬
nale Pflicht , unsere Brüder in Oesterreich in unserem
Kampfe zu unterstützen . Zeder , der Verwandte , Freunde,
oder Bekannte in Oesterreich hat, muß ihnen schreiben und
sie darüber aufkliiren , was Adolf Hitler bisher für das
deutsche Volk geleistet hat und wie es in Deutschland wirk¬
lich aussieht!

Ebenso soll er Ausschnitte aus Zeitungen, die den wirt¬
schaftlichen und politischen Aufstieg Deutschlands behan¬
deln , fortlaufend nach Oesterreich senden.

Wenn jeder Deutsche jetzt seine Pflicht tut» und die ge¬
schilderte propagandistische Arbeit auf sich nimmt, kann die

RENS, und BllUsMulr
Berlin , 8. Sept . Wie bas VdZ .-Büro meldet, wird das be¬

sondere Interesse der NSBO . und des Jugendamtes der Deutschen
Arbeitsfront an der kommenden Gestaltung des Berufsschul¬
wesens im neuen Deutschland durch eine Stellungnahme dokumen¬
tiert , die von den Auffassungen des nationalsozialistischen Päda¬
gogen Ernst Kriek ausgeht . Dieser Fachmann vertritt den Vor¬
schlag, das gesamte deutsche Erziehungswesen nach folgenden
Richtlinien umzugestalten : Vom 7. Lebensjahre beginnt für alle
deutschen Kinder die Grundschule. Nach vier Jahren folgen für
zukünftig Erwerbstätige vier Jahre Volksschule , für zukünftig
wissenschaftlich Tätige vier Jahre Unterkurs der höheren Schule.
Für die Volksschüler schließen sich drei Jahre Berufsschule, für
die höhere Schule drei Jahre Oberkurs an . Mit dem 18. Lebens¬
jahr schließt darnach die Schulzeit grundsätzlich ab.

Damit , so heißt es in der Stellungnahme der NSBO . und des
Jugendamtes , wäre die Berufsschule gleichberechtigt in das
deutsche Bildungswesen eingeordnet . Der äußeren Gleichberech¬
tigung würde eine innere Bewertung entsprechen. Die Persön¬
lichkeit des nationalsozialistischen Arbeitsmenschen müsse als Ziel
am Ende der Verufsschulbildung stehen . Damit die Berufsschule
diese Aufgabe erfüllt , müsse sie in ganz Deutschland einheitlich
werden , ein klar umrissencs völkisches Vildungsprogramm haben,
und eine Reform von Lehre und Berufsschule müsse ein enges
Verhältnis beider schaffen , so daß fachliche und menschliche Aus¬
bildung ein geschlossenes Ganzes bilden . Beides müsse durch ein
einheitliches Gesetz geregelt werden, Lehre und Berufsschule.

Nr Deutsche Industrie und Kundetstag
zum Neubau des Eteuerstzstems

Berlin , 8 . September. Der vom Präsidenten Dr. von
Rente ln berufene Steuerausschuß des Deutschen Indu¬
strie - und Handelstages trat heute zu seiner ersten Sitzung
nach der Neukonstituierung zusammen.

Als Vertreter der Reichsregierung sprach Ministerial¬
direktor Professor Dr . Hedding über die Grundlinien
der Finanzpolitik der Reichsregierung . Er betonte ein¬
gangs , daß es noch nicht möglich sei , ein fest umrissenes
Steuerprogramm aufzuzeigen, da die sehr schwierigen
Vorarbeiten hierfür noch im Gange seien . Sie werden
jedoch stark beschleunigt, wie dies der Bedeutung der Frage
entspricht, so daß bald mit Klarheit über die Grundlinien
der neuen Steuerpolitik gerechnet werden könne. Zu ein¬
zelnen Fragen erklärte er , daß eine Verlängerung des
Steuergutscheinverfahrens über den 30 . September hinaus
nicht in Aussicht genommen sei . Eine generelle Steuersen¬
kung bezeichnete der Vortragende als auch im Interesse der
Regierung liegend, doch seien Mittel für eine ins Gewicht
fallende Steuersenkung, und nur eine solche könne der
Wirtschaft wirksam helfen , in absehbarer Zeit nicht vorhan¬
den . Wenn die finanzielle Lage überhaupt eine Steuer¬
senkung gestattet , käme nach Ansicht des Vortragenden in
erster Linie die Hauszinssteuer in Frage» die Dr . Hedding
als die bestgehaßte und am ersten abbaureife Steuer be¬
zeichnete.

Ministerialrat Dr . F r i e l in g h a u s , als Vertreter
des preußischen Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit,
erörterte kurz Steuerfragen der Länder und Gemeinden.
Er glaubt nicht, daß man deren Steuern gegenwärtig durch

Knebelung der nationalsozialistischen Presse und Propa¬
ganda in Oesterreich zehnfach wettgemacht werden . Volks¬
genossen, auf ans Werk ! Es geht um die Erhaltung des
Deutschtums in Oesterreich ! Stärkt unsere Brüder i«
ihrem Abwehrkampf ! Treue um Treue bis zum Tode!

SOmejchlsche Offiziere lehnen Dienst unter
Dollfuß ab

München, 8. Sept Die Landespressestelle der NSDAP . Oester¬
reichs meldet : In der Landesleitung erschienen zwei Offiziere des
österreichischen Bundesheeres in voller Uniform mit umgeschnall¬
tem Säbel , Oberleutnant Fruschelberger vom Alpenjäger¬
bataillon Nr . 3 in Salzburg und Oberleutnant Theodor
Schwarzäugel von der Dragonerschwadron Nr . 6 in Salz¬
burg . Die beiden Offiziere sind bei Salzburg über die Grenze
gegangen , weil sie , wie sie erklärten , nicht mehr in den Diensten
des franzosenfreundlichen Systems Dollfuß stehen wollten.

einen Umbau des allgemeinen Steuersystems ändern kann,
gab jedoch der Hoffnung Ausdruck, daß eine Entlastung
der Gemeinden eine Realsteuersenkung ermöglichen werde;
diese Entlastung soll im Zusammenhang mit der allge¬
meinen Umschuldungsaktion für die Gemeinden wie bei
einer Neuregelung der Arbeitslosenfürsorge angestrebt
werden.

König Mn! von Zrak t
Bern, 8. Sept . König Feisal von Irak , der zur Zeit an»

Gesundheitsrücksichtenin der Schweiz weilte , ist am Freitag mor¬
gen in Bern einem Herzschlag erlege«.

Der König des Irak , Feisal , ist in einem Augenblick gestorben,
wo das weltpolitische Interesse wieder einmal sich den Entwick¬
lungen in Vorderasien zugewendet hat . Der Streit zwischen den
assyrischen Christen und dem Irak , innerhalb dessen sie eine Min¬
derheit bilden , soll auf der kommenden Völkerbundstagung Be¬
ratungsgegenstand sein . Zusammen mit seinem Vater , dem
Araberhäuptling Hussein, stellte der verstorbene König sich
während des Weltkrieges , obwohl er zum Stabe des türkischen
Oberbefehlshabers gehörte , an die Spitze der arabischen llnab-
hängigkeitsbewegung , die schon seit 1968 von seinem Vater ge¬
fördert und durch nationalistische sowie religiöse Impulse vor¬
wärts getrieben wurde . An der Spitze der arabischen Hilfstrup¬
pen Englands zog Feisal im Jahre 1918 in Damaskus ein und
ließ sich dort zum König von Syr .en ausrufen . Der Plan der
Familie Husseins war es , ein großarabisches Reich zu schaffen.
Bei ihren Plänen und Maßnahmen wurden Hussein und seine
Söhne auf das entschiedenste von dem bekannten englischen Oberst
Lawrence unterstützt. Der großangelegte Plan , auf den drei Län¬
dern Hedschas , Syrien und Mesopotamien dieses arabische Reich
aufzubauen , begegnete aber von Anfang an ernsthaften Wider¬
ständen. Syrien mit Damaskus war von England den Franzosen
als Mandatsgebiet zugestanden worden. Aus dem Königreich
Hedschas wurde Hussein durch den Wahabitenhäuptling Jbn Saud
1921—1925 mit Waffengewalt vertrieben . Als Rest des großen
Planes blieben das Emirat Transjordanien und das Königreich
Irak , das von den Engländern im Jahre 1921 Feisal übertragen
wurde , allerdings zunächst Mandatsgebiet blieb . Nach jahre¬
langen Bemühungen gelang es den Engländern einen Freund-
jchastsvertrag zwischen Jbn Saud und Feisal zustande zu
bringen . Trotzdem blieb das Reich Feisals , auch nachdem es stän¬
diges Mitglied des Völkerbundes geworden war , Zankapfel der
großen Mächte, die wiederum oft nur als die Sachwalter der Oel-
interessen auftreten . für die das im Irak gelegene Mossulgebiet
von größter Bedeutung ist.

lleberfiihrung der Leiche König Feisals an Bord eines
englischen Kriegsschiffes nach dem Zrak

London , 8. Sept (Reuter . ) Die Leiche des in Bern heute
morgen gestorbenen Königs Feisal wird nach einem Ueberein-
kommen mit der englischen Regierung an Bord eines britischen
Kriegsschiffes nach dem Irak übergesührt werden.

Beileid des Reichspräsidenten znm Tode König Feisals
Berlin , 8 Sept Der Reichspräsident hat anläßlich des Ab¬

lebens Seiner Majestät des Königs des Irak an dessen Sohn
ein in herzlichen Worten gehaltenes Beileidstelegramm gerichtet.

Königskrönung in Bagdad
Bagdad, 8. Sept . Der 21jähr. Sohn des Königs Fei,

fal, Emir Ghafi , ist zum König des Irak gekrönt worden.
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Was ist ein erbbiologisches
Grundbuchamt? !

Die neuen Aufgaben der Standesämter !
Der große erbbiologische und bevölkerungspolitischeFeld - !

zug der Reichsregierung „Für das Kind" hat am Donners - >
tag abend mit dem eindrucksvollen Lehr- und Hörspiel von
Dr . Conrad Dürre „Erbkrank — Erbgesund"

, das in der
Stunde der Nation von allen deutschen Sendern übertragen
wurde, eingesetzt. Gleich die erste Kundgebung hat eine An¬
regung vermittelt , die der größten Beachtung wert ist, sodaß
sie auch über den Kreis der Rundfunkhörer hinaus weiteste
Verbreitung verdient.

Dürre weist in seinem Hörspiel den Standesämtern und
ihren Beamten völlig neue Wege und Aufgaben zu . An
Stelle der bisherigen Registrier -Behörden sollen die Stan¬
desämter zu Ehe- , Familien - und Sippenämtern ausge¬
baut werden. Der Zivil -Standesbeamte trägt die Verant¬
wortung für den ordnungsmäßigen Vollzug der Ehe. Vor
ihm treffen sich noch heute anständige Bürger und Verbre¬
cher , Vernünftige und Geisteskranke , Sieche und Gesunde,
Bettler und Millionäre , aber auch Verbrecher, Wahnsin¬
nige , Syphilitiker , Epileptiker und Säufer erhalten hier die
gesetzliche Bewilligung zur Fortpflanzung ihrer Art . Düree
formt für diese Tätigkeit und Verantwortung des Standes¬
beamten ein plastisches Bild . Der Standesbeamte sitzt da¬
nach gewissermaßen am Erbstrom . Deshalb ist es seine höch¬
ste Aufgabe, dafür zu sorgen , daß dieser Schicksalsstrom des
Volkes lauter und klarer fließt . Das Standesamt muß ein
Bagger sein , der das Bett des Erbstromes immer wieder
vom Schlamm reinigt , vor allem dafür zu sorgen hat , daß
das Volk in seiner rassischen Zusammensetzung nicht durch
Einheirat fremdrassischer und namentlich nichtarischer Ele¬
mente noch mehr beeinträchtigt wird , als dies schon der Fall
ist.

Damit die biologischen Kräfte des Volkes nicht untergra¬
ben werden, ist es notwendig, daß in den neuen Ehe- , Fa¬
milien - und Sippenämter Karteien eingerichtet wer- !
den mit Aufzeichnungen über die Erbqualität eines jeden
Einzelnen . Heute ist es doch tatsächlich so , daß wir schon von
den erblichen Beschaffenheiten der Eltern sehr wenig, von
den Großeltern in der Regel überhaupt nichts wissen . Und
dennoch nimmt sich fast jeder Mensch seinen Lebenspartner,
ohne eine Ahnung von seinem Erbbild zu haben . So stoßen
dann die Erbanlagen für Zuckerkrankheit , Fettsucht, plötz- i
liche Erblindung , Schwerhörigkeit, Taubheit , Verkrüppeln» - j
gen, asthenischen Körperbau , der die Grundlage für die I
Lungentuberkulose ist , ganz zu schweigen von Epilepsie, de - s
pressiven Jugend -Irrsinn , Schwachsinn und Dummheit oft
in unglücklichster Form zusammen. Andererseits hat man
auch keine Ahnung davon , daß in dieser oder jener Familie
hervorragende geistige oder körperliche Eigenschaften vor¬
handen sind . Wie vielen Mädchen bleibt die Mutterschaft
verjagt , obwohl sie nach ihren erbbiologischen Anlagen in
Verbindung mit gleichguten Ehepartnern die Ahnfrauen
blühender Geschlechter werden könnten.

Denkt man über diese Eedankengänge ein wenig mehr
nach , erscheint die Bezeichnung „Erbbiologisches Grundbuch¬
amt" für das bisherige „Standesamt " außerordentlich ein¬
leuchtend . Zur Unterstützung des Standesbeamten soll fort¬
an ein erbbiologisch und eugenisch geschulter Arzt tätig sein,
der gleichzeitig der eigentliche Eheberater des neuen Amtes
ist , der weiter die schwersten Fälle , die Gefahr für die kom¬
mende Generation enthalten , der Sterilisierungs - Kommis¬
sion überweift, die ihrerseits die Verbindung zu den Heilan¬
stalten, Wohlfahrtsämtern und zum Kreisarzt darstellt , >o-
daß dieser Arzt der eigentliche Kontrolleur des generativen
Prozeßes der Sippen und Familien ist.

So gesehen wird in der Tat das Standesamt etwas ganz
anderes werden, als was es bisher war . Der Standesbe¬
amte der Zukunft ist der Grundbuchrichter der Erbmasse.

3,9 M Manen Mitglieder der NSDAP.
München, 8 . Sept . Im „Völkischen Beobachter" veröffentlicht

Josef Srolzing - Lerny eine Unterrecung mit dem Reichsschatz¬
meister der NSDAP . , Schwarz worin der Reichsschatzmeister in¬
teressante Einzelheiten über das schnelle Anwachsen der Partei
in den letzten Jahren mitrcilr Zur Zeit liegen nicht weniger
als L Millionen Neuaiimeldnngen oor , die erst in Monaten er¬
ledigt werden können . Die Mitgliedersperre könne daher nicht
vor dem 1 . April 1934 aufgehoben werden. Nach ihrer Auf¬
hebung würden übrigens für die Neuausnahmen in die Partei
neue Bestimmungen erlassen werben Wenn man die noch nicht
erledigten Neuanmeldungen hrnzurechnet. habe die Partei Heu»
einen Mitgliederbestand von 3 990 09V Köpfen.

Französische Truppenübungenander PfalMeme
Hornbach. 8 . Sepr . In den letzten Tagen war der pfälzisch-

französischen Grenze entlang bis weit ins Hinterland und bi»
in die SaarpiaU heftiges Teschützfeuer vom französischen Trup¬
penübungsplatz Bitsch zu hören. Das Gedröhn der Geschütze
nahm oft rrommelieuerartigen Charakter an . so daß auf deutschem
Gebiet der Boden bebte und Feister klirrten . Von der Grenze
aus waren auch schon militärische Fesselballons und Flugzeug¬
geschwader in Richtung Truppenübungsplatz zu sehen . Der
Donner der Geschütze ist auch in der Südpfalz aur Bergrücken usw.
deutlich hörbar.

NMs vom TM
England und Dänemark kündigen den Zollwaffenstillstand

Genf, 8. Sept . In einem Schreiben an die Mitglieder der
Weltwirtschastskonferenz teilt der Generalsekretär des Völker¬
bundes mit , dag Irland sich ab 24. September von dem auf
der Londoner Konferenz beschlossenen ZollwaffenstillstawL zu-
rückzieht und ferner datz die dänische Regierung sich das
Recht vorbehält , die notwendigen Mahnahmen znr Wahrung der
Lebensinteressen Dänemarks aus wirtschaftlichem Gebiete zu er-
krelsen.

Film über die Niederwaldkundgebung im Saargebiet
verhindert

Saarbrücken . 8 Sept . Die Regierungskommission des Saar¬
gebiets hat abermals eine für die gesamte deutschfühlende Be¬
völkerung an der Saar völlig unverständliche Maßnahme ge¬
troffen . Die Saarbrücker Volksstimme, das Organ der Mar¬
xisten . hatte , wie nicht anders zu erwarten , hetzerische Ausfüh¬
rungen gegen Len seit etwa acht Tagen in den Lichtspieltheatern
des Saargebiets im Rahmen einer Wochenschau gezeigten Film¬
streifen von der gewaltigen Saarkundgebung am Niederwals-
denkmal gemacht und ein Verbot durch die Regierungskommission
verlangt . — Unter dem Druck der Regierungskommission, die die
Filmverleiher auf eine mit der Vorführung des Filmstreifens an¬
geblich verbundene „Gefahr von Störungen der Ruhe und Ord¬
nung " aufmerksam machte , ist die weitere Vorführung unter¬
blieben.
Aendernng der Ausführungsvorschriften zur Verordnung

über den Freiwilligen Arbeitsdienst
Berlin. 8 . Sevt. Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Aende-

rung der Ausfübrungsvorschriften zur Verordnung über den
Freiwilligen Arbeitsdienst . Darnach wird im Paragraph 6 neu
festgesetzt, dah als Förderung für den Arbeitsdienstwilligen ein
Betrag von höchstens 2,13 Reichsmark kalendertäglich bis zur
Dauer von 82 Wochen innerhalb eines Zeitraumes von zwei
Jahren gewährt wird . Für Personen des Führer- und Verwal¬
tungsstammes kann die Förderungsdauer über die vorgesehene
Grenze hinaus verlängert werden.

Die spanische Regierung zurückgetreten
Madrid, 8. Sept . Das Kabinett Azana hat heute sei¬

nen Rücktritt erklärt.

..EturmglMn über Wien "
Festgefügt in seinen Grundlagen steht bei uns das

Dritte Reich . Wir bauen auf und schaffen für alle Volks¬
genossen Arbeit und Brot . Wir stehen in Einmütigkeit und
Geschlossenheit hinter unserm großen Führer und gehen
freudig die Wege, die er uns weist , denn wir wissen : sie
sind richtig!

Jenseits unserer Südgrenze aber sind deutsche Brüder
in tiefster Not . Sturmglocken läuten an der Donau . Wer
dort an den deutschen Zielen arbeitet , fliegt ins Gefäng¬
nis , wird landesverwiesen » verliert sein Eigentum . Die
Nachrichten von Gewalttaten überstürzen sich. Im Solde
Frankreichs kämpft Oesterreich mit seinen letzten Reserven
gegen den immer gewaltiger anwachsenden nationalsozia¬
listischen Volkswillen.

In welch ungeheurem Maße der Volkskampf an der
Donau entbrannt ist, schildert in erschütternder Szenen¬
folge Franz Mairhofer in seinem Roman

..Clurmgloücn über Wien'
Diesen Roman bringen wir in wenigen Tagen zum

Abdruck. Wir machen jetzt schon darauf aufmerksam. Er
ist das Aktuellste und Beste, das wir unser» Lesern bieten
können.

Alls Stabt und Land
Altensteig , den 9 . September 1933.

Amtliches. Ernannt wurde Obersekretär Eroßhans
bei der Staatsanwaltschaft Stuttgart , Sohn des si Schult¬
heißen Eroßhans in Beuren, zum Rechnungsrat der
Er . 6 bei dieser Staatsanwaltschaft und ihm die Amts¬
bezeichnung Oberrechnungsrat verliehen.

Der Turnverein hat mit seiner für morgen Sonntag
festgesetztenWanderung in Turnerkreisen begeisterten
Anklang gefunden . Ueber 180 Personen nehmen an der
Wanderung teil . Die Teilnehmer sollten sich auf Grund
des folgenden Wanderplanes für die Teilwanderungen
entscheiden , damit eine ungestörte Abwicklung bei der star¬
ken Beteiligung möglich ist . Sonderwllnsche können nicht
berücksichtigt werden , wie auch die Abfahrt punkt 5 Uhr er¬
folgt . Die vier Eroßkraftwagen halten an den folgenden
Punkten so lange , bis dieselben von der Wandergruppe
durchwandert sind. Wasserfallhotel — Allerheiligen —
Ruhestein , Mummelsee — Hornisgrinde — Unterstmatt —
Wiedenfelsen. Die Fußwanderung beginnt 6 .30 Uhr von
Zuflucht — Wasserfallhotel IV- Std . , Wasserfallhotel —
Allerheiligen Ruine V, Std . , Allerheiligen — Schliffkopf
(Pause ) — Ruhestein 3 Std . Die Autos von Allerhei¬
ligen — Ruhestein berühren den Schliffkopf nicht , ein Ab¬
stecher Wildsee — Eutingsgrab — Denkmal 126er — Ruhe¬
stein IV« Std . wird den Autoteilnehmern empfohlen.
Abfahrt sämtlicher Teilnehmer 11 Uhr vom Ruhestein.
Mummelsee—Hornisgrinde eine halbe Stunde , Unterstmatt
V« Std . , Eertelbachschlucht — WiedenfelsenIV« Std . Heim¬
fahrt über Schwarzenbachtalsperre . s.

Schloß - und Stadtbelcuchtung in Verneck . Als Krö¬
nung der Saison , die auch Heuer durch die Rührigkeit der
Easthofbesitzer eine gute war , wird am morgigen
Sonntag wieder eine Schloß - und Stadt-
Beleuchtung durchgeführt und zwar in größerem
Rahmen als im Vorjahr . Die Reichsbahn hat in dankens¬
werter Weise einen Sonderzug ab Stuttgart eingeschaltet,
der mit Musik empfangen wird . Für bekannt gute Atzung
ist gesorgt und sicher werden die Besucher Bernecks aus der
näheren und weiteren Umgebung auf ihre Rechnung
kommen . — Der Sonderzug Berneck ab 21 .40 Uhr hält
auch in Ebhausen und Rohrdorf.

Lagerabend des Arbeitsdienstes . Die Arbeitsdienst¬
lager Altensteig, Berneck und Nagold der Abteilung 2 des
NS .-Arbeitsgau Württemberg veranstalten am Sams¬
tag den 9 . September, abends 8 Uhr im Gasthof zur
„Traube " in Nagold einen Lagerabend.

DHB . - Monatsversammlung. „Der Wirtschaftsraum von
Morgen " war das Thema , mit welchem die hiesige Ortsgruppe

im DHV . ihre Mitglieder zur Monatsversammlung in den
Gasthof zum „Löwem' eingeladen hatte . Eine erfreulich große
Besucherzahl bekundete das große Interesse zu dem für die Zu¬
kunft unseres Vaterlandes außerordentlich wichtigen Thema.
Der Vertrauensmann , H . Eicher, gab zunächst einen Ueber-
blick über die politischen Geschehnisse , die unsere deutsche Wirt¬
schaft bedingen . Er gedachte hierbei auch der reaktionären
Tätigkeit Frankreichs in den Balkanstaaten . Ueber diese süd-
europäischen Gebiete folgte dann ein Lichtbildervortrag . Der
Redner entwickelte dabei die natürlichen Möglichkeiten in den
Ländern Bulgarien , Rumänien , Jugoslavien , Tschechoslowakei
und Ungarn , die Deutschland wieder mit zu einer wirtschaft¬
lichen Blüte emporzutragen geeignet sind . Die Ausführungen
fanden eine dankbare Zuhörerschaft . Mit einigen Bekannt¬
machungen der Ortsgruppe fand die Monatsversammlung ihren
offiziellen Abschluß . 8.

Lichtbild-Vorträge für Frauen und für erwachsene Mädchen
finden am Dienstag , den 12 . September 1933 im Gast-
Hof zum „Grünen Baum " bei freiem Eintritt statt , und
zwar nachmittags 3 .39 und abends 8 Uhr . An Hand lehrreicher
Naturaufnahmen bespricht die ärztlicherseits geschulte Rednerin
die wichtigsten Lebensfragen der Frau : Wie erhält man
Schlankheit , Jugendlichkeit und volles Wohlbefinden bis ins
Alter . Wie verhütet man vorzeitigen Verfall . Wie stellt man
verlorene jugendliche Form wieder her . Die Geheimnisse
jugendlicher Großmütter u . v . a . (Näheres siehe Anzeigenteil .)

Freikorpstrefsen Süddeutschland 1933. Der Reichsverband
der Valtikumkämpfer , die Vereinigung ehcm. Grenzschutz - und
Freikorpskämpfer veranstalten am 14 . und 18 . Oktober 1933 in
Bruchsal ( Baden ) unter der Bezeichnung „Freikorpstreffen Süd¬
deutschland 1933" ihr erstes Gebietstreffen . Dort treffen sich
ehemalige Angehörige sämtlicher Freikorpsformationen . Bal¬
tikum , Grenzschutz -Ost , Spartakus , Oberschlesien und Rhein-
Ruhr . Kameraden ! Wollt ihr mit euern ehem. Kameraden
und Mitkämpfern wieder Fühlung nehmen , so kommt alle zu
dieser Wiedersehensfeier . (Fahrpreisermäßigung ) . Diesbezüg¬
liche Anfragen find an die Geschäftsstelle in Bruchsal , Schließ¬
fach 61 , oder an Herrn Oberpostsekretär Könekamp , Nagold zu
richten . Rückporto beilegen.

Verneck , 9 . September . (Unglücksfall beim Straßen¬
bau . ) Der verheiratete Fritz Weik von hier verun¬
glückte gestern nachmittag beim Straßenbau zwischen
Verneck und Ebhausen . Durch herabstürzende
Steinmassen erlitt er eine schwere Beinver¬
letzung, so daß er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen
mußte.

Nagold , 9 . September . Vom Konsum - u . Spar¬
verein Nagold wird uns geschrieben : Am Sonntag , den
17 . September hält der Verein eine außerordentliche
Generalversammlung im „Traubenfaal " in Na¬
gold ab, in der die Gleichschaltung des Vereins vollzogen
wird . Herr R e i n e r - Stuttgart , nationalsoz . Landtags¬
abgeordneter , wird über die Eingliederung der Konsum¬
vereine in den nationalsozialistischen Staat sprechen . So¬
mit wollen die Mitglieder des Konsum- und Sparvereins
sich den Sonntag , 17 . September 1933 frei halten , um diese
wichtige Generalversammlung besuchen zu können.

Nagold , 8 . September . (Bedauerliches Unglück .) Der
weithin bekannte Korbmacher Krämer, der jahrelang in
einem armseligen Karren gewohnt hatte und es nun mit
der Zeit durch Fleiß und Sparsamkeit zu einem guten
Wohnwagen gebracht hatte , ließ sich diesen gestern früh
durch einen Fuhrmann die Langestraße an den Bergwald
hinauffllhren . Oben angelangt , scheute das Pferd
und riß den Wagen den steilen Abhang hinunter , wobei
sich der Wagen llberschlug . Während das Pferd nur leich¬
tere Verletzungen erlitt , wurde derWagenvollstän-
dig zertrümmert. Der arme Korbmacher steht nun
wieder vor einem nichts.

Nagold , 8 . September . Der Bienenzllchterver-
ein Nagold e . V . ernannte die Herren Landrat Bai -
tinger, Veterinärrat Dr . Metzger, Oekonomierat
Haecker in Nagold in Anerkennung der Verdienste um
die Förderung der Bienenzucht des Bezirkes zu Ehren¬
mitgliedern.

Neuenbürg , 8 . September . Zn der Nacht von Mittwoch
auf Donnerstag wurde im Stadtbahnhofgebäude
eingebrochen. Die Täter haben sich durch Aufbrechen
der Tischplatte den Zugriff zur Kasse ermöglicht und die¬
selbe entleert , wobei ihnen der Betrag von ca . 20 Mark
in die Hände fiel . Die Nachforschung nach den Tätern
wurde sofort ausgenommen.

Calmbach, 7 . September . Holzhauer Fritz Kübler
und seine Ehefrau konnten letzten Sonntag in geistiger
und körperlicher Frische im Kreise ihrer Angehörigen und
Bekannten die Goldene Hochzeit feiern . Vormittags
11 Uhr fand unter großer Beteiligung die kirchliche Feier
statt . Der Bräutigam ist nach Beendigung seiner Schul¬
zeit in den Holzhauerberuf eingetreten und widmete sich
diesem 88 Jahre hindurch vom Jahre 1873—1931 . Ein
Beweis dieses gesunden Waldberufes ist sein noch jung¬
frisches , humorvolles Wesen.

Schwann , 7 . September . Der Beifahrer Hermann
Neuster von hier verunglückte heute mittag beim
Abladen von Randsteinen , die zur Kleinpflasterung in
unserem Ort benötigt werden . Als er die Randsteine vom
Kraftwagen aus herunterwerfen wollte , bekam er das
Uebergewicht, stürzte vom Wagen und hinter ihm
drein ein schwerer Randstein. Reußer erlitt eine
schwere Fußverletzung.

Stuttgart , 8 . September . (Schluß der Herbstübungen
der 5. Division.) Die kleinen Herbstllbungen der
8 . Diviiion fanden heute ihren Abschluß mit der
Entscheidungsschlach : bei Rammingen , aus der Rot als Sie¬
ger hervorging . In der abschließenden Besprechung faßte
General Liebmann das Ergebnis dahin zusammen, daß
der Eesamteindruck der Hebungen ein erfreulicher gewesen
sei , wenn auch durch das Fehlen der schweren Geschütze,
Tanks , Gas - und Luftwaffen ein richtiges Bild nicht ent¬
stehen könne . Doch habe man in der Reichswehr ein In¬
strument , an das man die höchsten Anforderungen stellen
dürfe.

Zweites württ. B d M . - T r e f f e n . Am 17. Sept.
1933 hat der Obergau Württemberg des Bundes deutscher
Mädchen in Stuttgart sein zweites großes VdM .-Treffen.
Das erste Treffen vor einem Jahr vereinte in dem Schwarz¬
waldstädtchen Nagold 400 Kameradinnen . Heute, ein Jahr
später , erwarten wir in Stuttgart 10 000 , die sich aus allen
Teilen unseres Landes zusammenfinden.
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Stuttgart , 8 . Sept . (Die Krankheitsfälle im >

Arbeitslager . ) Zu den Krankheitsfällen im Arbeits¬
lager wird noch gemeldet, daß kein Grund zur Beunruhi-
gung vorliegt . Das Befinden der Erkrankten ist durchweg
zufriedenstellend. Das Essen , nachdem die Freiwilligen er¬
krankt waren , hatte aus Roter Wurst , Kartoffelsalat und
Tee bestanden.

Die Entstehungsursache der Erkrankun¬
gen im Arbeitsdienstlager. Die kriminalpolizei-
lichen Ermittlungen über die Erkrankungen eines Teils der
Belegschaft des Arbeitslagers Zuffenhausen haben ergeben,
daß die Ursache der Erkrankungen vermutlich darin zu su¬
chen ist, daß der am 6 . September zum Mittagessen gege¬
bene Karroffelsalat vor seiner Ausgabe eine Zeit¬
lang in einer Zinkwanne abgelagert war . wodurch sich dann
anscheinend schädliche Stoffe dem Salat beigemengt haben.
Die Erkrankten befinden sich auf dem Weg der Besserung.

Tübingen , 8 . Sept . (Das verbotene Tragen des
Hakenkreuzes . ) Eine hiesige Frau , die das Hakenkreuz
trug , ohne Mitglied der NSDAP , zu sein, erhielt einen
Strafbefehl über 60 RM . Geldstrafe.

Balingen , 8 . Sept . (Eingemeindung .) In einer
gemeinschaftlichen Sitzung der Gemeinderäte von Balingen
und Heselwangen wurde der Eingemeindungsvertrag der
Gemeinde Heselwangen nach Balingen in feierlicher Weise
unterzeichnet

Malmsheim , OA . Leonberg, 8. Sept . (Der Tannen¬
trieb w i ck l e r . ) Seit etwa 3 Jahren ist dem Weißtan¬
nenbestand im Eemeindewald Schönau nicht unerheblicher
Schaden durch den Tannentriebwickler angerichtet worden.
Nach den Mitteilungen von Forstmeister Pfister im Ge¬
meinderat finden sich Stellen , die einen Kahlfraß durch die
Raupen , die sich hauptsächlich in Len Baumkronen aufhal¬
ten , bis zu 90 Prozent aufweisen. Man wird jetzt die Be¬
kämpfung hartnäckig vornehmen und zunächst 100 Stück
Nisthöhlen für Singvögel anbringen . Im Frühjahr soll
dann versuchsweise etwa ein Hektar des gefährdeten Be-
tandes mit einem Arsenikmittel durch eine Holder-Motor-
pritze bestäubt werden.

« »» B . »e*
Pforzheim , 7. September . Wegen Kinderraubs er¬

hielt der Schreiner Albert Roh rer aus Wolfartsweier
eine Gefängnisstrafe von acht Monaten. Er hatte
ein 17jähriges Mädchen , mit dem er sich eingelassen hatte , durch
feine Tochter aus dem Mädchenheim in Pforzheim heimlich
entführen lassen und in seiner Wohnung versteckt gehalten . Der
Staatsanwalt hatte gegen den Entführer ein Jahr Zuchthaus
beantragt.

Tairnbach (bei Wiesloch) , 7 . September . (Am ersten Ar¬
beitstag tödlich verunglückt.) Einem schweren Autounfall fiel
hier der verheiratete Fritz Stroh aus Rauenberg zum
Opfer. Beim Ankoppeln des Anhängers lief der mit Steinen
beladene Motorwagen unversehens zurück und Stroh erlitt
schwere Quetschungen , die nach seiner Ueberführung ins Kran¬
kenhaus den Tod herbeiführten . Stroh war jahrelang arbeits¬
los und erlitt diesen tödlichen Unfall am ersten Tag
nach seinem Arbeitsantritt.

Amen, SM und Sport
Vom Sportverein

Fußball . Kurz vor den Verbandsfpielen werden die noch
rückständigen Freundschaftsspiele absolviert . So tritt morgen
eine kombinierte Mannschaft gegen die erste Mannschaft des
Fußballvereins Erzgrube an . Die derzeitige Verfassung des
Gegners wird den Ausschlag über das Ergebnis des Spieles
geben . Die Schülermannschaft von Altensteig , welche am ver¬
gangenen Sonntag gegen Oberschwandorf so überzeugend ge¬
wann, wird auch bei diesem Spiel nicht zu bezwingen sein . U.

VorstandWung der WM. Land-
wlrtschaMamam

Stuttgart , 8 . Sept . Der Vorstand der Wllrlt . Landwirtschafts¬
kammer hielt am 6 . September eine Sitzung in Stuttgart ab.
Der Tätigkeit und der großen Verdienste des zurückgetretenenDi¬
rektors Dr . Ströbel, sowohl in der schwäbischen Landwirt¬
schaft wie auch um das öffentliche Leben unseres engeren Vater¬
landes gedachten Präsident Köhler , Landesbauernführer Arnold,
Dr . Frank -Oberlimburg und Grodbeck -Hohenheim. in warmen,
anerkennenden Worten . Es kam insbesondere zum Ausdruck , daß
sich mit Dr . Ströbel eine markante Persönlichkeit aus dem
öffentlichen Leben zurilckzieht , oie in den langen Jahren ihrer
Wirksamkeit der württ . Landwirtschaft weitgehend den Stempel
eines reichen und starken Geistes ausgedrückt hat.

Direktor Dr . Ströbel dankte für die Anerkennung , die seine
Arbeit und sein Lebenswerk gefunden hat und sprach allen sei¬
nen Mitarbeitern wärmsten Dank aus Er gab dem Wunsche
Ausdruck, daß sich die Landwirtschaftskammer auch weiterhin so
entwickeln möge daß sie unserem geliebten württ . Bauernstand
den ersehnten Aufstieg und reichen Segen bringe.

Als Nachfolger für den ausscheidenden Direktor wurde ein¬
stimmig der derzeitige landwirtschaftlich- technische Berichterstat¬
ter bei der Zentralstelle für die Landwirtschaft , Landesökonomte-
rat Jäckle, gewählt

Präsident Köhler begrüßte ihn herzlich und gab der lleberzeu-
gung Ausdruck , daß er ein würdiger Nachfolger von Direktor
Dr . Ströbel sei uns das verantwortungsvolle Amt aussüllen
werde. Die Aufgabe der neuen Männer ist . der Masse der von
der Arbeit niedergedrückten vnd niedergebeugten Bauern und
Bauersfrauen , denen trotz der schweren Arbeit kaum genug übrig
bleibt , um die notwendigsten Bedürfnisse des Lebens zu bestreiten,
nach Möglichkeit zu helfen . Direktor Jäckle dankte für das ihm
entgegengebrachte Vertrauen und versprach , seine ganze Kraft in
den Dienst der Landwirtschaftskammer zu stellen.

Anschließend wurde die Erweiterung des Tätigkeitsgebiets de>
Landwirtschastskammer eingehend beraten . Der Vorstand hat be¬
schlossen, die Staatsregierung zu ersuchen , die Landwirtschasts-
pflege in vollem Umfange einschließlich des landwirtschaftlichen
Schulwesens auf die Landwirtschaftskammer zu übertragen und
die für diese Gebiete notwendigen Mittel , mindestens in der
bisherigen Höhe , aus der Staatskasse alljährlich zu überweisen.

Weiter wurde beschlossen, zu den Vorstandssitzungen jeweils
als beratende Mitglieder zuzuziehen , als Vertreter des Garten¬
baues Gärtnereibesitzer Köll'e - Heilbronn und als Vertreter dei
Forstwirtschaft Era ' von Rechberg-Donzdorf.

Eine lebhafte Aussprache entwickelte sich über die Preisgestal¬
tung der landwirtschaftlichen Erzeugnisfe. Der Vorstand der
Württ . Landwirtschaftskammer bittet die Regierung , der Ge¬
staltung der Fleischoreise ihre besondere Beachtung zuzuwenden.
Nach den vom statistischen Lan ^esamt in Nr . 206 des Staats¬
anzeigers veröffentlichten Berechnungen kommt zum Ausdruck , das
die Viehpreise gegenüber der Vorkriegszeit um 43 .7 Prozent bei
Bullen . d4 .6 Prozent bei Jungrindern . 47,8 Prozent bei Kälbern
und 65,6 Prozent bei Schweinen gefunken sind : dagegen sind du
Fleischpreise in derselben Zeit nur um 24 .2 Prozent bei Rind¬
fleisch , 25 Prozent bei Kalbfleisch und 21 Prozent bei Schweine¬
fleisch zurückgegangen. Aehnliche Preisspannen sind auch bei
anderen , landwirtschaftl . che Erzeugnisse verarbeitenden Gewerben
vorhanden . Die Landwirtschaftskammer beantragt deshalb , das
Wirtsäiaftsministerium möge für Abstellung dieser unhaltbaren
Zustände baldmöglichst Sorge tragen . Zum Schluß wurde noch
eine Reihe laufender Angelegenheiten erledigt.

Wetter für Sonntag und Montag
Die Wetterlage ist unverändert . Für SonntM und

Montag ist Fortdauer des heiteren und trockenen Wetters
I zu erwarten.

Alteusteig -Stadt

Zu dem am Dienstag , den 12 . ds . Mts . hier statt-
findenden

KrSmer -, Dich-,
(zugleich Zuchtvirh -)

und Schwelne-Markt
wird freundlichst eingeladen.

Bürgermeisteramt.

Empfehlezur LWurost-Strklkllng
Sultaninen , gelbe ohne Kern

Rosinen, schwarze Cypro
in 100 Pfd . Original - Säcken und Anbruch

Zibeben , gelbe großbeerige
in 25 Pfd . Original -Kisten

gegen Lassa zu billigsten Tages -Preisen
Zapf 's Most-Ansatz

in 50 Liter Flaschen Mk . 1 .80
in 100 Liter Flaschen Mk . 3 .60

Stadtgemeinde Calw.
Zu dem am nächsten Mittwoch , den 13. Leptbr.

1833 statifindenden

Vieh- und SchrveiuemarLt
ergeht Einladung.

Die üblichen gesundheitspolizeilichen Bedingungen sind ein¬
zuhalten . Die Schweinchändler haben bis zur Vornahme der
tierärztlichen Untersuchung der Schweine bei ihren Körben und
Kisten zu bleiben , welche zuvor nicht geöffnet werden dürfen.

Bürgermeisteramt : Göhner.

Kristall -Zucker, grob
Stuttgarter und Kölner

in Original -Säcken und Anbruch
zu vorgeschriebenen Preisen.

Aliensteig. Ehr. Bvrghard fr.
Welt über 150000

»D» ßruckläöenöe »ß.
Venn

man etwas verkauft,
vermietet oder ver¬
pachtet oder elwr»
sucht, so bringt man
eine Anzeige in der

Schwarzwälder
Tageszeitung
«Aus den Tannen ".

Die große Verbreitung
^

in allen Bevö kerungs-
schichten sichert einen
guten Erfolg. »W>

WWMlttMlllle:
Kleiderstoffe
Echürzenfloffe
Hemdenstoffe
Bettzeugle
fertige Schürzen
Hemden
Strümpfe
Schlupfhosen

große Auswahl, billige Preise

Christiane Schmidt, Wtw.
Altensteig , beim neuen Postamt

tragen 0s8 seit mekr sl8 20 lakreu erprobte
»onsnrvsna

stein Qummibgnä, okne becier , obne Zcbenstelriemen,
trotrciem unbeclin§t 2UverIü88iZ. Olsn^encie 2euZni88e,suck stleilerkoIZe.

8eben 8Ie slcti bitte mein neueres , vesentiicb
verde88ertes iViocieN O . ? . 542127 an . lAein Vertre¬
ter l8t mit (Andern K08tenl 08 ?u 8prectien

SM I) ien8lg§, lien 12 . September 1933
in blgMill im Hotel , ? 08t " von '/zll — '/, ! Okr

in HltensteiZ im Os8tk . 2. „ grünen Laum" von 1 —3 Okr.
Oer Orkinder unä alleinige Hersteller:

»enmsnn Sopsnr. vnrei'kocken wllpn.
varikzctii-eiden : „Mt Ibrem Lprsnrbsockbin icb sebr rukrlecken

unck kann e5 ollen meinen leickerwxenossrn bestens empkeklen."
Karl Walr, rum „ llirscb"

, Oültlmgen O -1. blagolck.

Sekte Nachrichten
Agrarpolitifche Besprechungen beim Reichskanzler

Obersalzberg , 8. September . Reichskanzler Adolf Hit¬
ler empfing am Freitagnachmittag Reichsernährungs¬
minister Darro , Ministerpräsident Eranzow , die Staats¬
räte Meinberg und Panke , sowie die Herren Reichle und
v . Zeppelin zu einer Besprechung über aktuelle agrarpoli¬
tische Fragen.

Die Neugliederung der Hitlerjugend
Berlin , 8 . September . Die Neugliederung der Hitler¬

jugend , die durch das gewaltige Anwachsen in den letzten
Monaten erforderlich geworden war , ist nunmehr endgültig
festgelegt worden . Die Gebiete 20 (Württemberg , Sitz
Stuttgart ) und 21 (Baden , Sitz Karlsruhe ) empfangen
ihre Befehle vom Obergebiet V (Süd ) . Unter den Gebie¬
ten stehen die Oberbanne , und unter diesen die Banne . Die
Oberbanne sind jeweils innerhalb des Gebiets , zu dem sie
gehören , durchgezählt.

Großaktion gegen Schwarzarbeiter
Heber 1VV Festnahmen

Berlin » 8 . September . Auf vier großen Eüterbahn-
höfen Berlins wurde vom städt. Wohlfahrtsamt gemein¬
sam mit dem Landesarbeitsamt Brandenburg eine Razzia
gegen Schwarzarbeiter durchgeführt . Dabei wurden über
100 Personen festgenommen, die sich nicht ausweisen konn¬
ten oder bei denen der Besitz einer Stempelkarte sogar so¬
fort eindeutig bewies , daß sie außer ihrem Verdienst aus
der Schwarzarbeit noch Unterstützung beziehen. Die Namen
der auf den Bahnhöfen kontrollierten Arbeiter , die von
Kohlengeschäften, Kartoffel - und Futtermittelhandlungen
beschäftigt werden , wurden von den Prüfern des städtischen
Wohlfahrtsamtes sofort in Formulare eingetragen . Die
Nachprüfung , inwieweit es sich um Schwarzarbeiter han¬
delt , soll beschleunigt durchgeführt werden.

Neues Grubenunglück in Ostoberschlesien
Kattowitz , 8 . September . Die Serie der Grubenunglücke

in Ostoberschlesien ist mit dem schweren Unglück auf der
Morreiowgrube , wo von fünf verschütteten Bergleuten erst
einer , und auch nur tot geborgen werden konnte, noch nicht
abgeschlossen. Auf dem Richthofenschacht der Eieschegrubsn
in Jannow ereignete sich ebenfalls ein schweres Vergwerks-
unglück durch Zubruchgehen eines Pfeilers . Sechs Berg¬
leute wurden verschüttet. Nach zehnstündigen Rettungs¬
arbeiten konnten sie freigelegt werden . Zwei waren be¬
reitstot , einer wurde schwer verletzt und die übrigen drei
mit leichteren Verletzungen geborgen.

15 kommunistische Mittäter an der Ermordung des
SA .-Mannes von der Ahe verhaftet

Berlin , 8 . September . Die Geheime Staatspolizei
veranstaltete heute zusammen mit der SA . und ES . eine
Razzia in der Gegend der früheren Wallstraße in Char¬
lottenburg , die jetzt Maikowskistraße heißt . Dabei wurden
weitere 15 Kommunisten verhaftet , die als Mittäter bei
der bestialischen Ermordung des SA .-Mannes von der Ahö
am 17 . Februar dieses Jahres gesucht wurden.

„Stadt und Land — Hand in Hand"
Eröffnung der Deutschen Woche in Essen

Essen, 8 . September . Die „Deutsche Woche"
, die inner¬

halb der landwirtschaftlichen Ausstellung mit besonderem
Nachdruck für den Kauf deutscher Waren werben soll,wurde am Freitagabend in Anwesenheit des Oberpräsi¬denten der Rheinprovinz und des Regierungspräsidentenvon Düsseldorf feierlich eröffnet.
Druck und Verlag der W . Rieker '

fchen Vuchdruckerei . Bltensteig
verantwortlich für die Schriftleitung : L . Lank

Wir führen auf Lager:

Futtermittel:
Leinmehl, Erdnußmehl und Soyaschrot
Leinsamen und Leinsamenschrot
Torfmel.. sse, Rohm loste und Futterzucker
Dorsch- , Fisch, und Ileischmchl
Weizenfultermehl und Welzenkleie
Weizen , Roggen und Gerste
In Futterhaber (alt)
Geflügelmehl - und Körnermischfutter
Futlerkalk und Schlemmkreide

Außerdem:
la Weiß- und Brotmehl
Koch - und Viehsalz
Christallzucker

Zur Saat
empfehlen wir:

Thomasmehl , Kalisalz und Kainit
Ammoniak. Kalkstickstoff, Harnstoff , Dungkalk

ferner: Origlnal - Tirolec-Saaldlnkel
» Kirsches Stahlroggen
» Jagers Dlbrveizrn

hiezu: Trockenbeize Abavit 8
zu billigsten Preisen undgünstigsten
Zahlungsbedingungen.

LaM . Bezugz. u. MwmIlkiiMt
eingetragene Genossenschaft m . b. H.

Altensteig , Nagold und Umgebung
Fernsprecher 385.
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sW» Ms S?aul I
empkekle ick ru billigsten Preisen

?erti§e Letten . Damaste
I^ eue

'
^Vo1l6ec1ren

?^o6erne VortlänZe
^ lsetl ^väsetle in beicanntguten(ZualitSten

Läukerstoike unä LettvorlaZen
Oie neuesten Lmutlilelclel 'stotte
sowie eine groLe ^ uswskl

Lrautsckleier unä Kränke

Ma «§§.
Berecktigung rur Knnakme von Leclsrks-
cleckungssckeinen kür Bkestanäsclarleken.

KoilfM' und Sparverein Nagold
M llmgegeud e. G. m. d. H.
Am Sonntag , den 17 . September 1933 , nachmittags

2 Uhr findet im „Traubensaal " in Nagold eine

autzerordentltche

Genttklv . rsammlung
statt.

Tagesordnung: .
1 . Gleichschaltung des Vereins — Wahlen.
2 . Die Eingliederung der K -nsumw 'reine in den national¬

sozialistischen Staat,Redner: Herr Hermann Reiner,
nationalsozialistischer Landtagsabgeordneter.

3 . Statutenänderungen:
§ 4 . Abs . II 4
8 S . I . Abs. 4
8 3t . II

Anträge müssen bis Donnerstag , den 14 . Septbr . 1933
schriftlich bei dem Unterzeichneten eingereicht werden.

Unsere Mitglieder , insbesondere die Hausfrauen,
werden freundlichst hie zu etn ^eladen und gebeten,
recht zahlreich zu erscheinen.

Der Auffich'srat : I . A . Sprenger.

bleue

llsma - IilSiitel
reige ick lknen
gerne unci unverbincllick.

Ick biete Ihnen äieses Iskr in Preisen unci
Kuswskl etwas gsnr besoncleres.

KdrklM 8elivsrr
blsgolU ' LaknkokstraLe k4ago !U

Für Brautleute
2 neue Bettröste

mit prima Roßhaarmatratzen
2 Diwan, neue

sowie ein
gepolsterter Sessel

verbaust billig
Wer ? — sagt die Geschäfts¬

stelle des Blattes.

(Einwickelpapier)
flir Rollen - Abreiß-
Appa rate
empfiehlt die

Buchhandlung Lauk
Altensteig und Nagold

ChaWa-Lichtbild -Vorträge
unentgeltlich für Frauen und erwachsene Mädchen

Blüte , Reife und
vorzeitiges Eltern
des weiblichen Körpers!
Am Scheidewege von Glück u. Leid

Anmeldung im Gasthof „Grüner
Baum ", Telefon 220.

Omnibudverkehr
G ' br . KmmPP , BaierSbronn

DurchinteressanteNaturaufnahmen
und Demonstrationen am Lörper
wird gezeigt, wie der Verfall der
Jugendlichkeit aufzuhalten oder zu
verhindern ist. Für alle Damen
äußerst wichtig und lehrreich, selbst
für jene , deren Lörper noch gut er¬
halten ist : für ältere Damen geradezu
eine Frage der Lebensverlängerung.

Beginn r Nachm. */,4 und abends 8 Uhr. — Eintritt frei l

Veranstalter : Thalysia Paul Garms G. m. b . H ., Leipzig.

0 ' en - tag äeo ßazthof 2 . (Zrünen öaum
l2 . septbr . 1932

rmMrei »» mImm
"

7
'
KL

" '
AdL

" ? «h:

morgen Sonntag,
Abfahrt vuntt 5 Mr

M > » am Marktplatz.
Fahrscheine wollen

G mögl . heute Samstag
noch beim Kassier oder Vor¬
stand gelöst werden.

Sportverein Altenstew.
Sonntag , den 19.

September 1933

F . -B Erzgrube I

Sp . - V . Altensteig
Komb.

F . V Erzgrube Schüler
Sp . - V . Alteusteig Schüler
Beginn : V-3 und Uhr.

Zu bevorstehenden Fest¬
lichkeiten empfehle:

Mnmtoffe

fertige Sakenkretizfahnen

kleine Fähnchen

Christiane Schmidt Wtw.
Altensteig, beim neuen Postamt

Bniswrrtr

Lkbtnsmlltel!
la . GkMffskllllV . PsV . 38^
MatklliMlm . EIer . 3k^
Eier -Nuseln Psv. 4 ) ^
EiermaHaroai . 48 ^
Suvvevnudel» . 44 ^
Irisch geiösttter Kaffee
l/^ PIV . 85,75,85. 80,50^
Maljkaffeeoffen PIV . 24^
M !lchlaff . 15vkoz . „ 58^
Mch '

llff 20proz. ^ 70 s
Neues Sallkttraut . 15^
Zur Süst -Moil -StreSullg!

Most-Allsatz
CWro Rüffaen

Perter-Sultoniaeil

Bringe am Montag von
8— il Uhr

schöne, große
kiülMlichgea

znm Einmachen
lO Pfd. Mk. 1 .35

sowie Timaten 10 Psd . 1 .70

Lächler, Nagold.

Alteusteig.

Landsberger
Brabanter-

Wendevstug
nur wenig gebraucht , neues
Modell hat billig abzugeben
KarlBühitk, Siseuhandl.
(Paal Beck) am Markt

Frisches SW!
Süße Takeltrauven

Psv. 38 ^
Zwetschgen Psv. 18 ^
vllv . Tomaten . 18 ^
Talelvlraen . 25 ^
TasklSoset Psv. 23 ^
KochSpset W . 15 ^
gelbe Bananen ^ 35^

IblN. : B . MLVLb

Gaugeawald.
Setze eine schöne , trächtige

dem Verkauf aus
! Holzäpfel.

«er Mexl« kennt
veiL, äaL Lieble ' s
Osmenkleiäung alle
IVünscke cier mocler-
nen prau erküilt. Oer
klotte Scknitt unci clie
mocliscken parken fe¬
sten clem Olezrle -KIeiä
seine besondere blote
bleukeiten sincl ela-
gerrokken
lleiniiolil llsxer.
vspiskvn

zum Neukauf, Entschuldung,
m . kleinem Zins und monall.
Rückzahlung besorgt re>ll.

Anfragen mit Rückporto an
Hch . Jung sen, Nagold.

Kirchliche Na irrtchte».
Evangelischer Gottesdienst
13 . S . n. Dr . , l O . Scpt . , Vor»

mittagsgottesdienst 10
Uhr mit Predigt über
Lukas IO, V . 23—27.
Mein Nächster.
Led 29 , 279.
Nachher Kindergottrsdienst.
Vormittags 8 Uh ' Lhiiften-
lehre m t den Töchtern.

Abends 8 Uhr Gemeinschafts¬
filmde.

Am Dienstag abend 8 '/i Uhr
Bibelstunde im Lulh 'rsaal.
Methodistengemeind,.

Sonntag , den 10 . Srpt. vor¬
mittags 9 ^2 Uhr Vredigt
vormittags lO^ Uhr Sonn¬
lagsschule.
Abends 8 Uhr Predigt.

Mittwoch, den >3 . September
abends 8 /i Uhr Bibel-
und Gebetsoersammlung.

Katholischer Gottesdienst.
Sonntag 8 '/ , Uhr Predigt

und Amt.

-Menstelg , 8 . Sept. 1933.

I 'oäsa-^nrslss.

Qestern mittag versckieä unerwartet rasck
unser lieber Vater , OroL- unci Sckwiegervster

im KIter von 76 lakren.

Oie trsuernclen Hinterbliebenen:
der 8okn Oottkrleck IValdellcb mit krau

Püttlingen
clie Sckwiegsrtockter Marie VVolr mit Oatte

KItensteig
clie Bnlcelkinäer

Haas , Oertruri unci Maria IVsIäellcli

Oie Oeercligung tinUet am Sonntag nackmittag
V,2 Okr auk clem alten prieclkok statt.

lltensteig , cien 8 . 8ept . 1933.

loaes-imreigs.

Martinsmoos.

OanksaKung.

!Iii! MM WWW
sincl eingetrokken

«einkoia »gpe?

Verwandten unU Lekannten rur Isssckrickt,
äaL unsere liebe

krsll Lvs Mrsler
(Stricker)

im ^ iter von nakeru 78 ssakren sankt ent-
scklaken ist.

Oie trsuernäen Mnlerbliebenen.
Leeräigung Sonntag nackmittag 3 Okr

auk clem äValcikrieclkok.

? ür alle beweise kerriicker Peiinskme,
wäkrencl cler Krankkeit unci clem blinsckeiclen
unserer lieben Oote

Kvs Hang keMMer
ged . Kslmdack

erkakren clurkten , sagen wir unsern kerrlicksten
Oank. Lesonclers clanken vir kür clie trost-
reicken lVorte cles Herrn Pfarrer Küdler , clen
erkebencien Oesang cles gemisckten Lkors
unter Leitung cles lierrn klauptlekrer pegert,
sowie 6ie rsklreicke öegleitung rur letzten
kukestätte.

Oie Irsuernäen Hinterbliebenen.

I
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